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Umschau

4. Schweiz. Kongress für
Städtebau

Nach dreijährigem Unterbruch
veranstaltet der Schweiz. Ausschuss

für Städtebau (Präsident Hr. Georges
Béguin, Bern-Neuehâtel) am 21J22.
Mai dieses Jahres in Luzern seinen
4. Kongress. In dessen Mittelpunkt
steht die Behandlung der «Bodenfrage
in unsern Planungen» durch Architekt
Vouga, Lausanne, Architekt Mossdorf,
Luzern und den langjährigen
Direktionssekretär des Baudepartementes
des Kantons Zürich, Dr. Sigg. Als
Einleitung zu einer Ausstellung über die
besten Ortsplanungen der letzten
Jahre und einige typische
Altstadtsanierungen sprechen die Architekten
J. Béguin, Neuchâtel, über
Stadtzentren, Brunoni, Locarno überlL'ohn-
gebiete und Beyeler, Bern über
Grünflächen.

Die vorbereitenden Arbeiten für
den Kongress leitet Stadthaumeister
Türler, Luzern, diejenigen für die
Ausstellung Architekt Aubry, Luzern.
Das ausführliche Programm erscheint
Mitte März.

Meilen heute und morgen

Der Gemeinderat von Meilen
veranstaltet in der Zeit vorn 12.—28.
Februar 1949 eine Ausstellung über die
Vorlage, die am 28. Februar zur
Abstimmung kommt. Die Gemeinde
führte in den letzten Jahren eine
Ortsplanung durch und hofft nun
durch das Mittel der Ausstellung die
vorgeschlagenen Planungsmassnah-
nten volkstümlich zu erklären.
Architekt Rolf Meyer, Zürich, der
zusammen mit Prof. Ernst Egli mit der

Planung betraut war, zeichnet für
diese wohlgelungene Veranstaltung.

Das trockene Planungsthema, das
den meisten Bürgern zunächst
unverständlich erscheint, ist in freundlicher
Aufmachung in drei Teile gegliedert.
Als Einführung wird die Notwendigkeit

der Ortsplanung geschildert. Ein
Kleingrundbesitzer, der sich in der
Ortschaft niederliess, und ein Bauer,
der Bauparzellen verkauft, kommen
zu Wort. In launigen Versen, die mit
lustigen Zeichnungen illustriert sind,
schildern sie ihre Sorgen, für jedermann

wirklich leicht verständlich.
Als Kernstück der Schau folgt die
eigentliche Vorlage, d. h. der Zonenplan,

der Bebauungsplan und die
Bauordnung. Auch sie sind mit Vers
und Bild kommentiert. Jeder
Paragraph erhält Erklärung und Begründung.

Viele Photographien, die
grösstenteils aus Meilen selbst stammen,
zeigen dem Laien, welche Entwicklung

die Planungskommission als
fehlerhaft bezeichnet und welche sie
befürwortet. Die letzte Abteilung führt
in die Regionalplanung des rechten
Zürichseeufers ein und zeigt, welche
landschaftlichen Werte trotz der
zunehmenden Bebauung mit
Wohnhäusern in dieser schönen Gegend
noch zu erhalten sind.

Wir begrüssen den Versuch
Meyers neben den Plänen und
Bildern auch das gereimte Wort als Aus-
drucksmittel zu wählen, denn allzu
leicht kommt es vor, dass die
Betrachter der Planungsausstellungen
von Photographie zu Photographie
wandern ohne sie zu verstehen, weil
sie die trockenen Kommentare nicht
lesen wollen. Eine kleine Kostprobe
möge zeigen, mit welcher Liebe zur
Sache Rolf Meyer ans Werk ging:
Der Bauer Leemann kratzt im Haar,
denn ihm ist jetzt so sonderbar:
«Der Chlütter freut mi zwar, bimeid,
und doch tuet mir de Handel leid!»

So kämpfen in dem wack'ren Mann,
der stolzer Bauer war, fortan
zwei Seelen in der gleichen Bruscht,
weil Geldgewinn gleich Land-

verluscht.

Und dieses ist denn auch letztendlich,
wenn man ihn anhört, sehr

verständlich:
«Jetzt baut bimeid auch noch der

Schnorf
Mein Acher liegt bald z'mitscht

im Dorf!»

Kein rechter Puur möcht da noch
schaffen,

wo ringsumher die Weiber gaffen;
und was nützt schliesslich alles

chrampfen,
wenn eim die Kinder alls

verstampfen ma.

Ausstellung im
Pestalozzianum Zürich

Im Pestalozzianum, Beckenhofstrasse

35, Zürich, veranstaltet die
Schweizerische Vereinigung für
Landesplanung vom 5. März bis 23. April
1949 eine Ausstellung über
Schülerarbeiten aus ihrem Wettbewerb «Wie
wünsche ich mir meine Heimat».
Diese Ausstellung vermittelt einen
guten Einblick in die heimatlichen
Vorstellungen des Schulkindes und
zeigt, wie es bereits lernte, Schönes
und Hässliches aus seiner nähern
Umgebung zu unterscheiden.

Gleichzeitig ist auch die von Arch.
Rolf Meyer, Zürich, geschaffene
Ausstellung über die Ortsplanung Meilen
zu sehen, die in logischer Anknüpfung
die Betrachtungsweise des Fachmannes

in unterhaltsamer Form aufdeckt.
Die Ausstellung ist geöffnet von

10—12 und 14—18 Uhr, Samstag und
Sonntag bis 17 Uhr; Montag bleibt
sie geschlossen. Eintritt frei. Ar.
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